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 179/259 1758 April 28., Amiens 

Schreiben von Adrien-Louis de Crény an Beat Fidel Zurlauben 

betreffend die Geschichtsschreibung und Persönliches 

  C Der Verfasser1 schreibt Baron Zurlauben2, dass er nicht weiss, wie er sich an ihn , 

den Bekannten Voltaires3, das Mitglied der Akademie und Mitglied der 

Gelehrtenrepublik («République des Lettres»), welches für seine 

Geschichtsschreibung richtigerweise gefeiert wird, wenden soll. De Crény hofft, 

dass ihn Zurlauben auch in Zukunft mit seiner Freundschaft beehren wird. Er 

und seine Frau4 lassen auch Monsieur und Madame Zurlauben 5 für ihre Güte und 

Freundschaft danken und drücken ihr Bedauern darüber aus, dass es ihnen 

während des Sommers nicht möglich sein wird sie zu besuchen . Die Abreise aus 

der Normandie hat sich länger verzögert, als de Crény sich vorgestellt hatte. Er 

erkundigt sich über den Gesundheitszustand von Madame Zurlauben6. De Crény 

erwähnt ausserdem Madame de Plancy7, Madame Domiliers8 und Abbé Doran.9 

 
1  Adrien-Louis de Crény. 
2  Beat Fidel Zurlauben. Laut Adresse hielt er sich an der Rue neuve de Luxembourg in P aris 

auf. 
3  François-Marie d'Arouet, genannt Voltaire. 
4  Marie-Madeleine de Cacqueray-Valolive. 
5  Beat Franz Plazidus Zurlauben und Marie-Florimonde de Pinchène. 
6  Marie-Florimonde de Pinchène. 
7  Louise-Marie Martin de Pinchène. 
8  Louise-Charlotte Plancy. 
9  Blattausriss. Federprobe mit lateinischen Wörtern von Beat Fidel Zurlauben.  
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